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Gemeinderatssitzung am 
13.12.2017

Auf den Seiten 2 bis 5 fi nden Sie 
eine Zusammenfassung der letzten 
Gemeinderatsbeschlüsse sowie den 
Voranschlag für das Haushaltsjahr 
2018.

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Hoff entlich haƩ en Sie einen guten Start ins neue Jahr. 
Mit Konsequenz und Geduld versuche ich gerade, die zu-
sätzlichen Kilos, die mir die Vorweihnachtszeit und die 
Weihnachtsfeiertage beschert haben, los zu werden. Be-
sƟ mmt geht es Ihnen da besser als mir!

Nachdem in der Gemeinderatssitzung im Dezember der 
Voranschlag für das laufende Jahr 2018 einsƟ mmig be-
schlossen wurde, sind wir bereits miƩ en in der Planung 

und Umsetzung der darin enthaltenen Projekte. Eine Übersicht der diesjäh-
rigen außerordentlichen Vorhaben sehen sie in dieser Ausgabe auf Seite 2. Eine 
besondere Herausforderung wird sicher der Neubau des Kanals von der Deich-
steƩ erkreuzung bis zum Rathausplatz. Ich biƩ e jetzt schon um Ihr Verständnis, 
wenn es hier zu Behinderungen kommen sollte. Die Maßnahmen zur Verkehrs-
beruhigung in der Wallseerstraße und im Unteren Markt sind ebenfalls bereits 
in Planung und können hoff entlich noch im ersten Halbjahr umgesetzt werden. 
Darin integriert ist auch die Verlängerung des Radweges von Gotzing bis zur 
Wallseerstraße.

Die Landtagswahl brachte für Niederösterreich eine BestäƟ gung für die PoliƟ k 
des Miteinander unserer Landeshaupƞ rau Johanna Mikl-Leitner. Dieser neue 
SƟ l, der auch bei uns in Aschbach gepfl egt wird, ist, so glaube ich, zukunŌ swei-
send und wird berechƟ gterweise auch von den Bürgerinnen und Bürgern zu-
nehmend gefordert. Ich danke an dieser Stelle auch allen Wählerinnen und 
Wählern, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben und so ein Zei-
chen für gelebte DemokraƟ e gesetzt haben. Für uns als Gemeinden in Niederö-
sterreich ist es gut zu wissen, dass wir in bewährter Weise auf die Unterstüt-
zung durch das Land bauen können. 
Auch unsere wiedergewählten Abgeordneten Michaela Hinterholzer und An-
ton Kasser sind ein Garant für eine Fortsetzung der guten Beziehung von Land 
und Gemeinde. Neu im Landtag aus unserem Bezirk ist KersƟ n Suchan Mayr, 
Bürgermeisterin aus St. ValenƟ n. Ich gratuliere allen Abgeordneten zu ihrer 
Wahl und hoff e auf eine gute und konstrukƟ ve Zusammenarbeit. 

Abschließend wünsche ich allen Aschbacherinnen und Aschbachern viele ange-
nehme Stunden in unserer schönen und lebenswerten Gemeinde!

Euer Bürgermeister

DI(FH) MarƟ n Schlöglhofer( ) hl lh f

„Essen auf Rädern“
startet im Frühjahr 2018

Nähere InformaƟ onen fi nden Sie 
auf der Seite 5.

EinwohnerstaƟ sƟ k
SƟ chtag: 31.01.2018

Gesamteinwohnerzahl: 4.122

davon Hauptwohnsitz: 3.807
davon Nebenwohnsitz: 315

männlich: 2.038 / weiblich: 2.084

Sperrmüll Service 2018

Nähere InformaƟ onen zur Anmel-
dung für die Sperrmüll-Abholung 
entnehmen Sie biƩ e dem beige-
legten BlaƩ .
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Gemeinderatssitzung am 13.12.2017

Die Beschlüsse im Überblick
Voranschlag 2018 und miƩ elfrisƟ ger Finanzplan
Der Entwurf des Voranschlages 2018 und der miƩ elfrisƟ ge Finanzplan wurden 
ausführlich diskuƟ ert und zur AbsƟ mmung gebracht. 
Der Gemeinderat hat gemäß § 73 Abs. 2 und 3 der NÖ GO 1973 dem Voran-
schlag 2018 in der vorliegenden Form, dem miƩ elfrisƟ gen Finanzplan für die 
Jahre 2019 bis 2022 und dem Dienstpostenplan seine ZusƟ mmung gegeben.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Gemeindezeitung
März 1985

Voranschlag 2018

Die Gesamthöhe der vorgesehenen Ausgaben beträgt € 14.167.400. Von dieser 
Summe enƞ allen auf den ordentlichen Haushalt (regelmäßige, wiederkehrende 
Einnahmen/Ausgaben) € 8.472.700. Der außerordentliche Haushalt (AOH) ist 
daher mit € 5.694.700 veranschlagt (Davon 1,84 Mio € Reste aus dem Vorjahr 
für Projekte, die  bereits im Vorjahr veranschlagt gewesen sind und erst 2018 
ferƟ ggestellt werden). 

Mit dem Voranschlag beschloss der Gemeinderat auch den miƩ elfrisƟ gen Fi-
nanzplan bis 2022.

Ein Auszug der Projekte im Jahr 2018 (in €):
(Beträge inkl. Reste aus 2017)

FF Fahrzeugankauf KrensteƩ en 61.200,00

diverse InvesƟ Ɵ onen Schule 25.000,00

Kindergarten 1 – Sanierung 60.000,00

Straßenbau und Nebenanlagen 769.700,00

Güterwege 70.000,00

Müllsammelstellen 20.000,00

Straßenbeleuchtung 90.000,00

Bauhof (Lagerplatz) 50.000,00

Fuhrpark 12.000,00

Freibadsanierung 1.355.000,00

LiegenschaŌ skauf 100.000,00

Wasserversorgung Aschbach 330.000,00

Wasserversorgung KrensteƩ en 1.000.000,00

AbwasserbeseiƟ gung 1.215.000,00

Sportanlage Aschbach 10.000,00

Leerverrohrung für Lichtwellenleiter 175.000,00

E-Carsharing 35.000,00

Die Finanzierung im außerordentlichen Haushalt erfolgt durch Zuführungen 
aus dem ordentlichen Haushalt (€ 1.080.100,-), Förderungen von Land (z.B. Be-
darfszuweisungen) und Bund sowie (teils geförderten) Darlehen.
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Gemeinderatssitzung am 13.12.2017 Daheim in der 
Marktgemeinde

23. November 2017 bis 
31. Jänner 2018

... zum 80. Geburtstag

... zum 85. Geburtstag

Josef Ruckensteiner-BrandsteƩ er,
Radlbauer 1 

Josefa Fröschl, Gunnersdorf 6/1

Maria Schachinger, Schulring 25/2

... zum 90. Geburtstag

Hermine Wagner, Königsbrunn 12

Anna Leidenfrost, Abetzberg 2

Franziska Illich, Lemberg 2

Hermann Fleischmann, 
Kunschakstraße, 11/2/9

Alfred Bieringer, Großstögen 1

Heizkostenzuschuss 2017/2018 durch die Marktgemeinde Aschbach
Die SPÖ Aschbach hat bei der Gemeinderatssitzung am 25.10.2017 einen Dring-
lichkeitsantrag für die Gewährung eines zusätzlichen Heizkostenzuschusses der 
Gemeinde Aschbach-Markt gestellt. Dieser Antrag wurde an den Ausschuss für 
Soziales zur Ausarbeitung zurückverwiesen und ein Vorschlag für die Beschluss-
fassung erarbeitet.
Der Gemeinderat hat für die Heizperiode 2017/2018 eine fi nanzielle Unterstüt-
zung zu den Heizkosten in der Höhe von € 75,00 beschlossen. Anspruch haben 
alle GemeindebürgerInnen, die eine BestäƟ gung der NÖ Landesregierung über 
die Gewährung eines Heizkostenzuschusses 2017/2018 des Landes NÖ vorle-
gen können. Der Heizkostenzuschuss kann bis spätestens 30.05.2018 beim Ge-
meindeamt Aschbach-Markt beantragt werden.

Todesfälle

 Franciscus Illich, Oberhausleiten 3
(09.10.2017    )

Anna Maria Kastner, 
Austraße 11/1

Theresia Reitbauer, Linden 2

Paula Dorninger, Hundsheim 1/1

Alois Fasching, Wallseerstraße 29

Maria Jansky, Schulstraße 6

Margaretha Schönbeck, 
Neubrunnerstraße 6

Josef Lugmayr, Riesing 5



ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Heizkostenabrechnung für das Objekt „Betreutes Wohnen“ 
Der Gemeinderat hat für die Heizperiode 2017 die Vorschreibung eines Fixums 
in der Höhe von € 2,00 pro m² Wohnnutzfl äche für das Objekt „Betreutes Woh-
nen“ beschlossen. 

Von Seiten der WET Gemeinnützige WohnbaugenossenschaŌ  wird in jeder 
Wohnung ein Wärmemengenzähler eingebaut, damit in ZukunŌ  eine Abrech-
nung nach dem tatsächlichen Verbrauch möglich ist. 

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

ResoluƟ on anlässlich der Abschaff ung des Pfl egeregresses
Am 3. Juli 2017 hat der NaƟ onalrat die Abschaff ung des Pfl egeregresses be-
schlossen. Damit können die Bundesländer keine Regressforderungen mehr 
stellen, die zur Finanzierung des Pfl egesystems beitragen. Die Pfl egekosten 
müssen allerdings zu einem sehr hohen Anteil von Ländern und Gemeinden 
aufgebracht werden. 
Der Gemeinderat hat eine ResoluƟ on beschlossen, die vom Bund den vollstän-
digen Kostenersatz für die durch die Abschaff ung des Pfl egeregresses den ös-
terreichischen Gemeinden entstehenden Mehrausgaben auf Basis einer voll-
ständigen Erhebung der tatsächlichen und zu erwartenden Mehrkosten fordert!

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Änderung Benützungsvereinbarung für Grundstück Nr. 467 KG Aschbach 
Markt
In der Gemeinderatssitzung vom 04. Juli 2013 wurde mit dem Gasthaus Weiß 
eine Benützungsvereinbarung für sieben Parkplätze abgeschlossen: 
Der Gemeinderat hat auf Grund der öff entlichen Nutzung aller Parkplätze eine 
Änderung des jährlichen Bestandszinses beschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür
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Daheim in der 
Marktgemeinde

23. November 2017 bis 
31. Jänner 2018

Gemeinderatssitzung am 13.12.2017

Aufgrund der großen Erfolge in den 
letzten Jahren plant das Kulturrefe-
rat Aschbach-Markt auch heuer 
wieder ein Kinderferienprogramm 
in den Sommermonaten. Wir ersu-
chen um Unterstützung diverser 
Vereine, Firmen und interessierter 
Personen, um ein abwechslungs-
reiches Programm anbieten zu kön-
nen. BiƩ e melden Sie sich bis MiƩ e 
Mai am Gemeindeamt Aschbach-
Markt unter 07476/77321-11 oder 
per E-Mail: gemeinde@aschbach-
markt.gv.at. Der Kulturausschuss 
wird versuchen, ein interessantes 
Programm zu erstellen. 

Wir freuen uns über Ihre Vorschlä-
ge, Ideen und Ihre Mitarbeit.

Kulturreferat Aschbach-Markt

Benjamin Mohammadi, 
Kirchenplatz 2/1

Amilia Reya Terranova,
Bogenhof 3/1

Sarah Kirchweger,
Neufeld 29/1

Madita Haselsteiner,
Lemberg 1

Geburten

Eheschließungen

MarƟ na & Hannes Elser, 
Lieglhof 2

Vertrag über die Besorgung des regionalen ReƩ ungs- und Krankentransport-
dienstes
Gemäß § 3 NÖ ReƩ ungsdienstgesetz 2017 (NÖ RDG 2017) haben die Gemein-
den den regionalen ReƩ ungs- und Krankentransportdienst für ihr Gemeindege-
biet zu gewährleisten sowie dafür geeignete Einrichtungen zur Verfügung zu 
stellen. Die bestehenden Verträge zwischen den Gemeinden und ReƩ ungsorga-
nisaƟ onen müssen nun bis zum 31.12.2017 an dieses Gesetz angepasst werden.
Der Gemeinderat hat den Vertrag über die Besorgung des regionalen ReƩ ungs- 
und Krankentransportdienstes mit dem Österreichischen Roten Kreuz, Bezirks-
stelle St. Peter in der Au, beschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Projekt „Essen auf Rädern“ 
Es soll zur Betreuung alter, kranker oder hilfsbedürŌ iger GemeindebürgerInnen, 
die außer Stande sind, sich selbst zu versorgen, eine AkƟ on „Essen auf Rädern“ 
durchgeführt werden, bei der diesen GemeindebürgerInnen ein MiƩ agessen, 
gegen Vergütung der Selbstkosten, zugestellt wird. Die AkƟ on „Essen auf Rä-
dern“ wird ganzjährig an allen Wochen-, Sonn- und Feiertagen angeboten. Die 
Zubereitung der Mahlzeiten erfolgt durch das Landesklinikum Mauer, die Zu-
stellung des MiƩ agessens erfolgt durch ehrenamtliche Fahrer. Die KraŌ fahrer 
sollen dafür von der Gemeinde Aschbach-Markt eine Entschädigung (Kilome-
tergeld und Aufwandsentschädigung) erhalten. Der Menüverkaufspreis wird 
mit 6,90 € festgelegt.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Errichtung Straßenbeleuchtungen AuŌ ragsvergabe
In der Schulstraße und Gartenstraße sollen nach der Sanierung der Straßenzüge 
auch die Straßenbeleuchtungsmaßnahmen durchgeführt werden.
Der Gemeinderat hat die AuŌ ragsvergabe an die Fa. Brunmüller GmbH für die 
Errichtung der Straßenbeleuchtung in der Schulstraße und die Erneuerung der 
Verrohrung und Verkabelung der Straßenbeleuchtung in der Gartenstraße be-
schlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Abschluss Förderungsvertrag mit Kommunalkredit Public ConsulƟ ng GmbH 
Der Gemeinderat hat die vorbehaltlose Annahme des Förderungsvertrages für 
die Gewährung eines Bauphasen- und Finanzierungszuschusses für die Abwas-
serbeseiƟ gungsanlage BA 16 Oberer und MiƩ lerer Markt und für die Wasser-
versorgungsanlagen BA 08 UV-DesinfekƟ onsanlage Brunnen Kreuzberg und BA 
12 KrensteƩ en beschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür
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„Essen auf Rädern“ 
startet im Frühjahr 2018

Liebe Aschbacherinnen und 
Aschbacher, 
der Gemeinderat hat in der letzten 
Gemeinderatssitzung einsƟ mmig 
beschlossen, dass ältere oder be-
dürŌ ige Personen ab dem Frühjahr 
2018 das Service Essen auf Rädern 
in Anspruch nehmen können.

Menü und Preis: 
Frisch zubereitete Speisen aus dem 
Klinikum Mauer können 7 Tage die 
Woche zum Preis von € 6,90 pro 
Menü (Suppe, Hauptspeise und 
Dessert) bestellt werden. Das Es-
sen wird durch ehrenamtliche Fah-
rer vom Klinikum abgeholt und zur 
MiƩ agszeit direkt zu Ihnen nach 
Hause zugestellt. 

Anmeldung: 
Sollten Sie sich für Essen auf Rä-
dern anmelden wollen, kontakƟ e-
ren Sie biƩ e unsere Mitarbeiter/
innen am Gemeindeamt unter der 
Tel. 07476/77321. 

Der voraussichtliche Start der Zu-
stellung beginnt dann im März 
2018. Weitere konkrete InformaƟ -
onen zur An- und Abmeldung, zur 
Abrechnung oder zur Menüaus-
wahl erhalten Sie dann bei der An-
meldung. 

Gemeinderatssitzung am 13.12.2017

Abwasserentsorgungsanlage Aschbach-Markt, Leitungskataster KrensteƩ en 
BA 104 Annahme Zusicherung des NÖ WasserwirtschaŌ sfonds
Zum Vorhaben Abwasserentsorgungsanlage Aschbach-Markt, Leitungskataster 
KrensteƩ en, BauabschniƩ  104, ist die Zusicherung für die FörderungsmiƩ el aus 
dem NÖ WasserwirtschaŌ sfond eingelangt. Diese Zusicherung wird mit der 
Vorlage der Annahmeerklärung durch den Förderungsnehmer beim NÖ Was-
serwirtschaŌ sfond rechtsverbindlich. Wobei die Zusicherung vorbehaltlos zur 
Kenntnis zu nehmen und anzuerkennen ist. 
Der Gemeinderat hat die vorbehaltlose Annahme der Zusicherung des NÖ Was-
serwirtschaŌ sfonds für den Bau der Abwasserentsorgungsanlage Aschbach-
Markt, Leitungskataster KrensteƩ en, BauabschniƩ  104, beschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Förderungen der Marktgemeinde Aschbach-Markt
Auch im Jahr 2017 haben wieder viele Vereine miƩ els FormblaƩ  um SubvenƟ -
onen für ihre TäƟ gkeit angesucht. Bei der Zuerkennung der Höhe der SubvenƟ -
on wurden sowohl die Leistungen der Vereine für den sozialen Zusammenhalt 
als auch deren fi nanzielle Lage berücksichƟ gt.
Der Gemeinderat hat für das Jahr 2017 die BasissubvenƟ onen für die Vereine 
und die Kostenbeiträge für die Freiwilligen Feuerwehren beschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

SondersubvenƟ onen
Der Gemeinderat hat eine einmalige Sonderunterstützung für die Sportunion 
Aschbach und die Musikkapelle Aschbach beschlossen. 

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Wohnbauförderung der Marktgemeinde Aschbach-Markt
Der Gemeinderat hat die derzeiƟ ge Wohnbauförderungsrichtlinie der Marktge-
meinde Aschbach-Markt mit Ausnahme der Förderung für die Thermografi e um 
2 Jahre verlängert.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Vereinbarung mit der WET Gemeinnützige WohnbaugenossenschaŌ  als Ei-
gentümerin der LiegenschaŌ  Ludwig Wagner-Siedlung
Vorbehaltlich der Übernahme des Teilgrundstückes der Parzelle Nr. 547/5 KG 
KrensteƩ en und dem darauf errichteten Pumpenhaus und der Brunnenanlage 
in das Eigentum der Gemeinde Aschbach-Markt wird mit der WET, Gemeinnüt-
zige WohnbaugenossenschaŌ , dem Eigentümer der LiegenschaŌ  Ludwig Wag-
ner-Siedlung eine Vereinbarung abgeschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Totalsperre der A1.Ü30 -
Autobahnbrücke 

Schaching- Aukental

Aufgrund von Sanierungsarbeiten 
durch die Asfi nag, ist die A1.Ü30 - 
Autobahnbrücke Schaching - Au-
kental im Zeitraum von 12.03.2018 
bis 01.07.2018 zur Gänze gesperrt.

Mindestens eine Woche vor Ein-
richtung der Baustelle bzw. der 
Sperre wird eine entsprechende 
Vorankündigung aufgestellt. 

Wir ersuchen um Ihr Verständnis.
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BürgerinformaƟ onen

Ich brauche kein eigenes Auto mehr – der AussƟ eg lohnt sich

Das eigene Auto ist eine Freiheit, die in unserer Zeit kaum jemand missen 
möchte. Wir verstehen es als eine Selbstverständlichkeit. Es macht uns mobil 
und fl exibel – zu jeder Zeit. Und gerade, weil wir es als eine solche Selbstver-
ständlichkeit sehen, machen wir uns über die Kosten unseres Fahrzeugs (zu) 
wenig Gedanken. Zugegeben: den monatlichen Spritverbrauch wissen wir, die 
monatliche Versicherungsprämie auch. Die übrigen Beträge verteilen sich als 
Einzelposten über das ganze Jahr. Beim Überschlagen unserer monatlichen 
Fixkosten vergessen wir sie deshalb gerne. Dazu kommt noch der Wertverlust, 
welcher sich bei Anschaff ung eines gleichwerƟ gen neuen Fahrzeugs 1:1 als Ko-
stenpunkt niederschlägt.

An dieser Stelle wird ein Beispiel eines Gemeindebürgers angeführt. Es handelt 
sich um einen Audi A4 B7, 170 PS, Baujahr 2006 mit einer durchschniƩ lichen 
Fahrleistung von 20.000 km/Jahr:

Achtet man monatlich also nur auf die wirklich „auff allenden“ Kosten – Treib-
stoff  und Versicherung – wird man für sich selbst argumenƟ eren, dass € 360,- 
für ein „bisschen Lebensqualität“ schon drinnen sein müssen. Tatsächlich ist 
das aber nur der sichtbare Teil des Eisbergs.

Über ein Jahr gerechnet kostet das Fahrzeug aus dem Beispiel € 7.998,- .

Die ÖBB-Österreichcard CLASSIC kostet ca. € 1.850,- (Diff erenz also rund € 
6.150,-). Ein „geteiltes“ Auto mit einem Familienmitglied, Freund oder Kolle-
gen kann unter Umständen die Anschaff ung eines zweiten Autos verhindern. 
Das Gründen einer FahrgemeinschaŌ  ebenso. Es gibt viele ungenutzte Mög-
lichkeiten. Abgesehen vom eigenen Nutzen ist ein AussƟ eg auch ökologisch 
sinnvoll.

NACHDENKEN über AlternaƟ ven rechnet sich – der AussƟ eg lohnt sich. Dein 
Börserl dankt dir und die Umwelt freut sich mit dir.

Der Umweltausschuss

Liebe Interessenten des 
E-Carsharing!

Wir dürfen Sie zu unserem näch-
sten Infoabend am Donnerstag, 22. 
Februar 2018 um 19.00 Uhr im 
Gasthaus LeƩ ner einladen. Es wer-
den zwei konkrete Angebote eines 
Autos vorliegen. 

Aufgrund dieser Zahlen wird uns 
ein Mitarbeiter der Energie- und 
Umweltagentur St. Pölten eine Ko-
stenaufstellung für das E-Carsha-
ring präsenƟ eren. 

Noch gibt es freie Plätze, wer sich 
noch beteiligen möchte, soll biƩ e 
am 22. Februar 2018 zur Präsenta-
Ɵ on kommen. Der Beitrag links hilŌ  
Ihnen vielleicht bei Ihrer Entschei-
dungsfi ndung.

Jubiläumsfeier 2018

Aufgrund der gelungenen Jubilä-
umsfeiern in den vergangenen Jah-
ren werden auch heuer wieder alle 
Aschbacherinnen und Aschbacher, 
die gemeinsam in diesem Jahr den 
80., 85., 90., Geburtstag bzw. die 
Goldene oder Diamantene Hoch-
zeit feiern, von der Gemeinde zu 
einer großen Jubiläumsfeier einge-
laden. An diesem Tag sollen Sie un-
sere Gäste sein. Die Jubiläen wer-
den gebührend gefeiert. Falls eine 
persönliche Feier im kleinen Kreise 
gewünscht wird, so ist dies, nach 
Absprache, auch weiterhin mög-
lich.

Die Einladungen zu den Feiern wer-
den rechtzeiƟ g an die Jubilare ver-
schickt.

Euer Bürgermeister 
DI (FH) MarƟ n Schlöglhofer
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Faschingssitzung von 26. bis 28. Jänner 2018 Ein herzliches Danke an 
unsere Sponsoren für die 

großzügige Unterstützung!

Das Team vom Gasthaus 
Zmug sorgte bestens für das 

leibliche Wohl der Gäste.
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Am 11. Jänner lud die Gemeinde Aschbach-Markt wieder zum tradiƟ onellen 
SeniorenachmiƩ ag im Gasthaus LeƩ ner ein. Rund 140 Gäste folgten der Ein-
ladung und verbrachten einen gemütlichen und geselligen NachmiƩ ag. Es gab 
einen Vortrag von Mag. Josef Schlöglhofer, Texte von Elfriede BrandsteƩ er, 
Musikstücke eines Blechensembles der Musikschule Mostviertel und einen 
Überraschungsbesuch durch Bgm. LAbg. KommR Michaela Hinterholzer und 
Bgm. LAbg. Anton Kasser. Auch für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt.

SeniorennachmiƩ ag am 11.01.2018

Baugrundstücke

Anfragen am Gemeindeamt bezüg-
lich freier Bauparzellen sind jeder-
zeit möglich. Im Markt stehen 
Grundstücke in der Nähe des Bin-
derweges zur Verfügung, in Kren-
steƩ en im Raum Großmarkstein.

Weitere InformaƟ onen fi nden Sie 
auf der Gemeinde-Homepage un-
ter Bürgerservice - Bauen/Woh-
nen - Grundstücke & Immobilien.

MuƩ er-Eltern-Beratung 
für Kinder von 0-6 Jahren

MuƩ erberatungsstelle
Homöopathie

Badstraße 10, 3361

nächsten Termine:
MiƩ woch, 21.02.2018
MiƩ woch, 21.03.2018
MiƩ woch, 18.04.2018

jeweils von 14.00 bis 15.00 Uhr

Dr. Ulrike Schmutzer und 
Hebamme ChrisƟ ne Hochwallner
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Wahlergebnis der NÖ Landtagswahl am 28. Jänner 2018
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BürgerinformaƟ onen

Advenƞ eier im betreuten Wohnen

Am Donnerstag, den 30. November 2017 nachmiƩ ags 
fand eine kleine, aber feine Advenƞ eier mit den Bewohne-
rinnen und Bewohnern des betreuten Wohnens in Asch-
bach staƩ . Im GemeinschaŌ sraum des Hauses trafen sich 
einige Mitglieder des Sozialausschusses mit den Mietern 
zum vorweihnachtlichen Beisammensein. Bei Kaff ee, Tee 
und Mehlspeisen wurde gemütlich geplaudert, advent-
liche KlarineƩ enklänge und eine Weihnachtsgeschichte 
zum Schmunzeln umrahmten die gemeinsamen Stunden. 

Als Adventgruß von Seiten der Gemeinde wurden ein Ad-
ventkranz und ein kleines KekssorƟ ment überreicht. Wir 
wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern des be-
treuten Wohnens viel Gesundheit und weiterhin viel Freu-
de in der GemeinschaŌ . 

Anderen eine Freude machen, 
macht selbst happy 

Unter diesem MoƩ o haben heuer erstmalig zur Weih-
nachtszeit fl eißige Hände vom Dorferneuerungsverein 
Aschbach eine lebensgroße Krippe am Rathausplatz auf-
gebaut. Die Krippe bildete den Abschluss und somit das 
24. Fenster des Adventkalenders. 

Der Feinschliff  und die künstlerische Ausgestaltung er-
folgte dann durch die Mithilfe der Neuen MiƩ elschule 
Walther von der Vogelweide. Frau MarƟ na Bauer hat mit 
ihren Schülern die Holzfi guren bemalt und ihnen somit ein 
Gesicht gegeben. 

Den Kindern mit ihrer Lehrerin, Herbert Wagner für die 
sƟ mmungsvolle Beleuchtung und den Mitgliedern vom 
Dorferneuerungsverein ein herzliches Dankeschön für die 
weihnachtliche Gestaltung des Rathausplatzes.

Erwin Zeitlhofer

Verleihung „Leopoldibecher“ 

Im Rahmen der Weihnachtsfeier der Gemeindebediensteten 
und Gemeinderäte durŌ e Bürgermeister DI (FH) MarƟ n 
Schlöglhofer Herrn Ernst SƟ efelbauer in Würdigung seiner 
Verdienste um die Marktgemeinde den „Leopoldibecher“ 
der Marktgemeinde Aschbach überreichen

Die erteilte Ehrung soll den hohen Stellenwert der Arbeit von 
Ernst SƟ efelbauer für die Marktgemeinde Aschbach zum 
Ausdruck bringen. Die Marktgemeinde Aschbach gratuliert 
recht herzlich.

Kabarettabend mit Thomas Franz-Riegler
Jammast eh?

Termin: Samstag, 17. März 2018, 20.00 Uhr
Ort: Gasthaus Zmug

Eintritt: VVK € 14,- (Karten am Gemeindeamt
Aschbach erhältlich) / AK € 17,-
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Müllinseln zu ersteigern! 

Liebe Bürger/innen, 

wie Sie wahrscheinlich aus den Medien schon gehört ha-
ben, steht uns im Frühjahr eine Umstellung des Müllsam-
melsystems bevor. 

Als einer der letzten Bezirke in NÖ wird dann die Samm-
lung von Kunststoff verpackungen in gelben Säcken direkt 
in den Haushalten, mit Ausnahme von Wohnhausanlagen, 
erfolgen und mit dem Restmüll abgeholt werden. Jeder 
Haushalt erhält rechtzeiƟ g ein Startpaket. Weitere Säcke 
können kostenlos am Gemeindeamt abgeholt werden. Die 
gelben Sammelcontainer bei den Müllsammelinseln wird 
es dann nicht mehr geben. Nähere InformaƟ onen folgen 
in der nächsten Gemeindezeitung.

Weiters wird die Sammlung von Glas und Metall auf ein 
neues Containersystem, welches ein leiseres Befüllen er-
möglichen wird, umgestellt. Diese Behälter können aber 
nur mehr miƩ els LKW-Kränen angehoben bzw. abgestellt 
werden. Dadurch ist der Umbau bzw. Abriss von Sammel-
inseln mit Dach notwendig. 

Manche Sammelhäuschen sind noch gut erhalten und 
könnten als Car- oder Bikerport oder auch als überdachte 
Abstellfl äche weiterverwendet werden. Daher wird die 
Gemeinde Aschbach diese zur Versteigerung anbieten. 
Sollten Sie also Interesse an einer der nachfolgenden 
Häuschen inkl. Dach haben, geben Sie in einem zuge-
klebten Kuvert Ihr Angebot (mit Name, Adresse, Ort der 
Müllinsel, Angebotsbetrag) bis 28. Februar 2018 am Ge-
meindeamt ab. Sämtliche Angebote werden tags darauf 
geöff net und der Meistbieter zeitnah informiert. Dieser ist 
verpfl ichtet, das Häuschen bis 15. März 2018 auf eigene 
Kosten und in Eigenregie abzubauen. 

Der Umweltausschuss ersucht um rege Unterstützung bei 
der Umstellung des Sammelsystems und um Beibehaltung 
der hohen Mülltrennungsmoral. Am Ende des Tages sol-
len saubere Inseln und eine leisere Glas-und Metallent-
sorgung der Lohn dafür sein.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Gemeindemitarbeiter 
und die Umweltausschussmitglieder gerne zur Verfügung.
Folgende Einhausungen werden versteigert: 

• Am Riesingerberg
• Austraße
• Kumpfmühlstraße
• Königsbrunn/Pfarrhofgasse
• Severinusstraße

Müllinsel 
Am Riesingerberg

Müllinsel 
Severinusstraße 

Müllinsel Königsbrunn/
Pfarrhofgasse

Müllinsel 
Kumpfmühlstraße

Müllinsel 
Austraße

Danke an Sternsinger

Die Marktgemeinde Aschbach bedankt sich bei allen 
Sternsingerinnen und Sternsingern, die Anfang Jänner 
von Tür zu Tür gezo-
gen sind, für den Se-
gen und den uner-
müdlichen Einsatz. 

Ein weiterer Dank gilt 
auch allen, die die 
Sternsinger begleitet 
und auf vielfälƟ ge 
Weise unterstützt ha-
ben.

BürgerinformaƟ onen
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Von unseren Kindergärten und Schulen 

Gesundheitspreis für Engagement zur 
LehrerInnengesundheit

Im Jänner fand in Wien die Verleihung des BVA-Gesund-
heitspreises in der Hauptstelle der Versicherungsanstalt 
öff entlich Bediensteter staƩ . Mit dieser besonderen Aus-
zeichnung wurden österreichweit nur fünf Dienststellen 
des öff entlichen Dienstes für deren außerordentliche In-
iƟ aƟ ven sowie ihr beispielhaŌ es Engagement im Bereich 
der Gesundheitsförderung prämiert. Überreicht wurden 
die BVA-Gesundheitspreise durch den Obmann der BVA, 
Präsident Fritz Neugebauer und den Generaldirektor Dr. 
Gerhard Vogel, charmant moderiert von ORF-Moderato-
rin Mag. Nadja Mader. 

Für die Schulen Niederösterreichs wurde die MiƩ elschule 
Walther von der Vogelweide mit dem BVA-Gesundheits-
preis 2017 ausgezeichnet, und zwar für das umfassende 
Projekt zur Förderung der LehrerInnengesundheit, die in-
terne KommunikaƟ on und die nachhalƟ ge Einbindung des 
Teams in der Projektentwicklung. 

Präsident Fritz Neugebauer, Dipl. Päd. Sabine Pfl eger-
Mühlböck, Dir. Cornelia Wagner-Sturm, Dipl. Päd. Gabriele 
Mathais, Generaldirektor Dr. Gerhard Vogel, Vizepräsident 
Dr. Johann Freiler

Bildung hat Wert – neue Frühlingskurse!

Das neue Kursprogramm unter dem MoƩ o „BhW - Bil-
dung hat Wert“ ist seit Dezember online, der jüngste 
Folder fl aƩ erte bereits mit der Weihnachtszeitung von 
„Aschbach aktuell“ ins Haus. Nun waren zum Beginn des 
neuen Bildungsjahres die KursreferenƟ nnen zum Aus-
tausch geladen. Bei diesem tradiƟ onellen Neujahrstreff en 
wurden Erfahrungen ausgetauscht und neue Ideen gebo-
ren. Großer Dank allseits an die Gemeinde in Person von 
Bürgermeister MarƟ n Schlöglhofer für die Raumnutzung 

Landeskindergarten I

Im Zuge einer internen Weihnachtsfeier bedankte sich 
das Kindergartenteam bei unserem stets verlässlichen 
Gemeindemitarbeiter Karl Reitbauer. Als kleines Anden-
ken zeichnete ein Kindergartenmädchen, Hader Emily, ein 
Bild. Darauf sind der Kindergarten, viele Kinder und Herr 
Karl mit seinem blauen Bus zu sehen.

Lieber Karl wir wünschen dir für deinen Ruhestand 
alles Liebe und Gute!

Das gesamte Kindergartenteam 

in Aschbach und ChrisƟ ne Halbmayr für die Erstellung des 
Folders. 

Für Bürgermeister MarƟ n Schlöglhofer und BhW-Leiterin 
Cornelia Wagner-Sturm ist das Konzept der TagundNacht-
Schule bestens umgesetzt. Alle Angebote für das Früh-
lingsprogramm 2018 fi nden Sie wie immer auf www. 
bhw-n.eu - Start nach den Semesterferien: Achtung - fer-
Ɵ g - Bildung! 
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Von unseren Vereinen und KörperschaŌ en

Freiwillige Feuerwehr KrensteƩ en feiert 
2018 das 110-jährige Bestandsjubiläum

Am 06. Jänner 2018 wurde die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung mit musikalischer Gestaltung des Musikver-
eins KrensteƩ en im Landgasthaus Berndl abgehalten. 

Auch diesmal konnte wieder auf zahlreiche AkƟ vitäten zu-
rückgeblickt werden. So standen hinsichtlich Ausbildung 
neben diversen Kursbesuchen unserer Kameraden vor 
allem die Übungen mit dem neu angeschaŏ  en hydrau-
lischen ReƩ ungssatz im Fokus. Des Weiteren waren die 
Bewerbsgruppen wieder überaus akƟ v. Mit  bis zu 3 Grup-
pen wurde bei diversen Bewerben auf AbschniƩ s-, sowie 
Bezirks- und Landesebene teilgenommen. Ein besonderes 
Highlight war dabei der Sieg bei der MammuƩ rophy in 
Thallern, wo die Gruppe 2 mit 29,50 sek. erstmals eine 
fehlerfreie Zeit unter 30 sek. lief. Herausragend waren 
weiters auch die zwei 5. Plätze in Bronze und Silber beim 
Landesbewerb in St. Pölten und der Sieg beim Bezirkscup 
in der Elitewertung und in der B-Wertung. Auch bei der Ju-
gendfeuerwehr wurde mit den sieben Mitgliedern im Jahr 
2017 eine Vielzahl an AkƟ vitäten gestartet. So haben un-
sere Jugendfeuerwehrmitglieder den Wissenstest erfolg-
reich absolviert und beim Landesjugendlager in Neuhofen 
sehr erfolgreich teilgenommen. In Summe wurden im Jahr 
2017 von den Kameraden 8110 Arbeits- und Einsatzstun-
den geleistet. 
 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde weiters 
Josef Mair zum Oberfeuerwehrmann befördert.

Kommandant Goƪ  ried Bühringer dankte den Mitgliedern, 
dass sie die im Jahr 2017 vorgenommenen Änderungen 
mitgetragen und voll unterstützt sowie bei den vielen Ak-
Ɵ vitäten zahlreich teilgenommen haben.

Lob und Anerkennung gab es anschließend von  Bürger-
meister DI (FH) MarƟ n Schlöglhofer, der in seiner Grußa-
dresse unter anderem auch die derzeit oŌ  diskuƟ erten Be-
griff e Wertschätzung, TradiƟ on sowie Veränderung einer 
genaueren Betrachtung unterzog. Zum Abschluss dankte 
er für die vielen unentgeltlich geleisteten Stunden unserer 
Feuerwehrmitglieder im Dienste der Bevölkerung. 

Abschließend gab es noch eine Vorschau auf das Jubilä-
umsjahr 2018, wo wieder zahlreiche AkƟ vitäten geplant 
sind.

SonsƟ ge Daten:
Mitgliederstand: 113 (AkƟ ve: 86 / Reservisten: 20)
Davon Feuerwehrjugend: 7

Die Bühne Aschbach auf Wiener „BreƩ ern“

Die Bühne Aschbach gasƟ erte auch heuer zu Saisonende 
in der Bundeshauptstadt und begeisterte mit der franzö-
sischen Komödie „Sein Doppelgänger“ das Wiener Publi-
kum. Mit viel Engagement und Tatendrang wurde am Vor-
tag der Auff ührung die gesamte BühnenausstaƩ ung mit 
einem LKW nach Wien transporƟ ert, wo bis in die Abend-
stunden aufgebaut wurde.

Tonmeister Richard Bill und sein Assistent Julian Büringer 
rückten die Bühne gekonnt ins rechte Licht. Nach einer 
Abschlussprobe brillierten, unter der Regie von Anna & 
Manfred Heher, die Darsteller vor ausverkauŌ em Haus 
und ernteten tosenden Applaus.
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 Von unseren Vereinen / diverse Anzeigen

OldƟ merverein

Man wünscht ja immer Glück im neuen Jahr. Wir, der 
OldƟ merverein Aschbach, haƩ en es beim 1. Kegeln mit 
OldƟ merfreunden 2018. Am 13. Jänner luden die OldƟ -
merfreunde SenŌ enegg den OldƟ merverein Aschbach, St. 
MarƟ n und die Senioren aus Greisfurth-Mauer ins Gast-
haus LeƩ ner zum Kegeln ein. Mit ca. 40 Teilnehmern war 
die SƟ mmung hervorragend. Dieses Mal waren wir Asch-
bacher die glücklichen Gewinner und konnten den prall 
gefüllten Geschenkkorb in Empfang nehmen. Der 2. Platz 
ging an die Senioren Greinsfurth-Mauer. Den 3.Platz teil-
ten sich SenŌ enegg und St. Georgen. 

Es ist schön, die Beziehungen mit anderen OldƟ merver-
einen mit solchen AkƟ vitäten zu verƟ efen und wir freuen 
uns jetzt schon auf die erste gemeinsame Ausfahrt in die-
sem Jahr.

Pfadfi nder Aschbach
Suppensonntag 04. März 2018

 
Die Pfadfi ndergruppe Aschbach gestaltet am 04. März 
wiederum den feierlichen 10.00 Uhr GoƩ esdienst mit an-
schließendem Ausschank köstlicher Suppen. Wie alle Jah-
re unterstützen wir wiederum Projekte, die - dank Ihrer 
Spende - durch diese fi nanzielle Unterstützung Hoff nung 
und Zuversicht schöpfen können. Genaueres, wen wir im 
heurigen Projekt unterstützen werden, wird im Schauka-
sten und am Plakatständer noch angekündigt. Weiters 
wird vom Projekt des Vorjahres berichtet. 

Die Pfadfi nder Aschbach bedanken sich im Voraus! 

Ostermarkt 
der Lebenshilfe WerkstäƩ e Aschbach

Samstag, 17.03.2018 und Sonntag, 18.03.2018 
jeweils von 09.00 – 17.00 Uhr

Freuen Sie sich auf ein gemütliches Beisammensein mit 
Freunden und Bekannten bei Kaff ee und hausgemachten 
Mehlspeisen. Für das leibliche Wohl wird mit warmen 
Speisen gesorgt. Sie können unter anderem saisonale Pro-
dukte aus den WerkstäƩ en Aschbach, AmsteƩ en, Hies-
bach und dem Bio-Hof Linden erwerben.

Mit dem Kauf von Produkten unterstützen Sie die Lebens-
hilfe Niederösterreich. Als besondere AƩ rakƟ on gibt es 
eine Tombola mit vielen tollen Preisen und die Möglich-
keit zu einer Kutschenfahrt.

An die Kinder teilt der „Osterhase“ von 15.00 – 16.00 Uhr 
bunte Eier aus!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
WerkstäƩ e Aschbach 

Neufeld 5a
3361 Aschbach-Markt

Fasching in Aschbach

Gschnas
Samstag, 10.02.2018 / Gasthaus Lettner
Beginn: 21.00 Uhr / VVK € 6,- AK € 8,-
Musik: PLAY LiFE / Happy Hour 21.00 - 22.00 Uhr

Kindergschnas
Sonntag, 11.02.2018 / Gasthaus Lettner 
Beginn: 14.00 Uhr / freiwillige Spenden
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SonsƟ ges / diverse Anzeigen

Pfarre und Gemeinde Aschbach-Markt laden 

am Freitag, 16. März 2018, 
um 19.00 Uhr 

im Gasthaus LeƩ ner 

herzlich zur Vorführung des Filmes von Josef 
Leitner über die Turmhelm-Sanierung, Kreuz-

steckung und das Abschlussfest ein.

 Der Filmabend wird von einem interessanten 
Rahmenprogramm begleitet.
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SonsƟ ges / diverse Anzeigen

SchniƩ - und Veredelungskurse 2018

Pfl anzenmarkt im Obstgarten
am 28. April 2018, 

von 09.00 bis 15.00 Uhr

Der Kräuterkreis Aschbach veranstaltet 
am Samstag, den 28. April 2018 einen Pfl anzenmarkt 

im Obstgarten.

RechtzeiƟ g zum Erwachen der Gartenzeit für Hobby-
gärtner/innen lädt der Kräuterkreis zum 4. Aschbacher 
Pfl anzenmarkt im Obstgarten ein. 

Der Kräuterkreis und die Firma Starkl lassen den 
Obstgarten zu Frühlingsbeginn wieder erwachen! An 
unseren Ständen fi nden Sie div. Gemüse- und Salat-
pfl änzchen, Kräuter usw., die Sie liebevoll in Ihre Gärten 
pfl anzen und pfl egen können! Der Pfl anzenmarkt fi ndet 
bei jeder WiƩ erung staƩ !

Hobbygärtnerinnen/gärtner, die sich mit einem eige-
nen Stand beteiligen möchten, sind herzlich willkom-
men! Tische und eventuell erforderliches Zelt sind bit-
te selbst mitzubringen!

Um Anmeldung, betreff end Platzeinteilung, wird 
gebeten. Kontakt Kräuterkreis Elfriede Zeitlhofer 
(0680/4063521). Anmeldung biƩ e bis Ende März 2018.

Der Kräuterkreis und die Firma Starkl 
freuen sich auf Ihr Kommen!

Der Gosauer präsentiert
Steinzeit - Expedition Neuguinea

Termin: Mittwoch, 21. Februar 2018, 19.30 Uhr
Ort: Gasthaus Lettner

Eintritt: € 13,- Erwachsene / € 6,- Schüler 
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Wir suchen mit Juli einen Lehrling für den 
Dachdecker- und Spenglerbereich.

Zusätzlich nehmen wir jederzeit FachkräŌ e in 
diesem Bereich auf. 

Stellenanzeigen

Wir suchen einen Sägehilfsarbeiter. 
Über eine Kontaktaufnahme freuen wir uns!

Franz Wagner GesmbH
Steinbruckmühle 1

3314 Strengberg
Tel.: 07432/2288

offi  ce@wagner-hardwoods.com

Knorr-Bremse GmbH
Division IFE sucht:

Lehrlinge KonstrukƟ on (w/m) - Schwerpunkt
Maschinenbau

Lehrlingsbüro am Standort Kematen/Ybbs
33.a Straße 1

A-3331 Kematen/Ybbs

Kontakt Lehrlingsausbildung: 
andreas.leichƞ ried@ife-doors.com, 

+43 7448 9000 - 5216



Seite 18Ausgabe Nr. 331 AschbachAschbach aktuellaktuell

Für das Kalenderjahr 2017 können Sie bereits jetzt die Arbeitnehmerveranlagung einreichen. In vielen Fällen erhalten Sie 
dann vom Finanzamt bares Geld zurück. Lassen Sie sich dies nicht entgehen.

Welche Aufwendungen werden automaƟ sch in der Arbeitnehmerveranlagung berücksichƟ gt:
• Spenden, Kirchenbeiträge, freiwillige Weiterversicherungen und Nachkauf von Versicherungszeiten in der gesetz-

lichen Pensionsversicherung

Voraussetzung für die automaƟ sche BerücksichƟ gung ist die Bekanntgabe von Name und Geburtsdatum bei der Zahlung 
an den jeweiligen Empfänger. Wenn Sie bis zum 30.06.2018 keine Arbeitnehmerveranlagung 2017 einreichen, werden 
diese Ausgaben vom Finanzamt in der automaƟ schen Arbeitnehmerveranlagung 2017 berücksichƟ gt. Wollen sie den-
noch weitere Ausgaben geltend machen, haben Sie 5 Jahre Zeit, eine nachträgliche Arbeitnehmerveranl. einzureichen. 

Welche Aufwendungen müssen Sie selbst in die Arbeitnehmerveranlagung eintragen:
• Sonderausgaben (Lebens-, Unfall-, oder Krankenversicherungen bzw. Kosten für Wohnraumschaff ung oder Wohn-

raumsanierung) nur mehr dann, wenn der Vertrag vor dem 1. Jänner 2016 abgeschlossen wurde bzw. die Baumaß-
nahme vor diesem Zeitpunkt begonnen wurde

• Pendlerpauschale und Pendlereuro, wenn nicht bereits vom Arbeitgeber am LohnzeƩ el berücksichƟ gt
• Der Kinderfreibetrag kann von einem oder beiden Elternteilen beantragt werden. Voraussetzung ist der Bezug von 

Familienbeihilfe für das jeweilige Kind
• Den Alleinverdienerabsetzbetrag, wenn Sie für mindestens ein Kind Familienbeihilfe beziehen und der Partner/die 

Partnerin im Kalenderjahr nicht mehr als € 6.000 verdient hat
• Den Alleinerzieherabsetzbetrag, wenn Sie für mindestens ein Kind Familienbeihilfe beziehen und in keiner Ehe, Le-

bensgemeinschaŌ  oder eingetragenen PartnerschaŌ  leben. Achtung: Selbst wenn Alleinverdienerabsetzbetrag oder 
Alleinerzieherabsetzbetrag vom Arbeitgeber am Lohnze  el berücksich  gt wurde, müssen Sie diesen in der Arbeit-
nehmerveranlagung unbedingt nochmal ankreuzen!

• Den Mehrkinderzuschlag bei Bezug von Familienbeihilfe für drei oder mehr Kinder und einem Familieneinkommen 
im vergangenen Jahr unter € 55.000

• Den Unterhaltsabsetzbetrag bei Zahlung des gesetzlichen Unterhalts
• Kinderbetreuungskosten. Infos hierzu fi nden Sie in der Gemeindezeitung vom November 2017 (Ausgabe Nr. 328).
• Den Steuerfreibetrag von € 110/Monat für die auswärƟ ge Berufsausbildung eines Kindes, wenn im Umkreis Ihres 

Wohnortes keine entsprechende Ausbildungsmöglichkeit vorhanden ist
• Krankheitskosten für behinderte Kinder (Eintragung als außergewöhnliche Belastungen)
• Selbst bezahlte berufsbedingte Ausgaben für typische Arbeitskleidung, ArbeitsmiƩ el, Ausbildung, Fortbildung, 

Umschulung, Fahrtkosten, Reisekosten, Betriebsratsumlagen, Sozialvers. oder auch Kosten für doppelte Haushalts-
führung u. Familienheimfahrten können unter besƟ mmten Voraussetzungen als Werbungskosten abgesetzt werden

• Krankheitskosten sind als außergewöhnliche Belastungen nur dann steuermindernd, wenn sie einen besƟ mmten 
Betrag, (je nach Höhe des Einkommens zw. 6 und 12 %) des jährlichen Einkommens übersteigen. Bei Bezug von Fami-
lienbeihilfe/Alleinverdiener- bzw. Alleinerzieherabsetzbetrages wird dieser Prozentsatz sogar noch vermindert. Bei 
einer Behinderung von größer als 25 % sind Krankheitskosten unabhängig von diesen Grenzen steuermindernd

• Auch wenn Sie aufgrund eines geringen Einkommens (unter € 12.000 jährlich) keine Lohnsteuer bezahlt haben, er-
halten Sie durch Abgabe der Arbeitnehmerveranlagung  einen Teil der Sozialversicherungsbeiträge bzw. den Allein-
verdiener- oder Alleinerzieherabsetzbetrag ausbezahlt (sogenannte NegaƟ vsteuer)

Die Arbeitnehmerveranlagung kann elektronisch über Finanzonline oder händisch via Formular L1 eingereicht werden. 
HaƩ en Sie im Kalenderjahr 2017 gleichzeiƟ g zwei oder mehrere lohnsteuerpfl ichƟ ge Dienstverhältnisse, sind Sie zur Ab-
gabe einer Arbeitnehmerveranlagung verpfl ichtet. Bei Unklarheiten zu den einzelnen angeführten Aufwendungen emp-
fehlen wir die verschiedenen im Internet oder am Finanzamt verfügbaren Infobroschüren des Finanzministeriums.

erstellt von Steuerberater Mag. Josef Wieser

Tipps vom Steuerberater - Geld zurück vom Finanzamt
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Veranstaltungskalender MiƩ e Februar bis Anfang April 2018

TAG DATUM ZEIT VERANSTALTER VERANSTALTUNG

SA 10.02.2018 21.00 h Sportunion Aschbach-Markt Gschnas
im Gasthaus Le  ner

SO 11.02.2018 14.00 h Sportunion Aschbach-Markt Kindergschnas 
im Gasthaus Le  ner

DI 13.02.2018 15.00 h Jungschar KrensteƩ en Kinderfasching 
im Landgasthaus Berndl

SA 17.02.2018 08.15 h Sozialausschuss Aschbach-Markt WintersporƩ ag (Forsteralm), Anmeldung erfor-
derlich - Abfahrt Rathausplatz 08.15 Uhr 

MI 21.02.2018 19.30 h Kulturreferat Aschbach-Markt FIT: Der Gosauer präsenƟ ert: „Steinzeit – Expe-
diƟ on Neuguinea“ im Gasthaus Le  ner

DO 22.02.2018 19.00 h Musikschule Mostviertel Solistenkonzert
in der Volksschule Wallsee

SA 03.03.2018 19.00 h Dorferneuerungsverein 
KrensteƩ en

Preisschnapsen
im Landgasthaus Berndl

SO 04.03.2018 anschl. an 
hl. Messe Pfarre KrensteƩ en Pfarrcafé

im Pfarrhof Krenste  en

SO 04.03.2018 10.00 h Pfadfi nder Aschbach-Markt Suppensonntag - GoƩ esdienstgestaltung
in der Pfarrkirche Aschbach/am Kirchenplatz

FR 09.03.2018 20.00 h Mostviertler Aquarienverein Aquarianer-Treff en
im Gasthaus Le  ner

FR 16.03.2018 15.00 h Pfarre Aschbach Hl. Messe mit Krankensalbung
in der Pfarrkirche Aschbach

FR 16.03.2018 19.00 h Pfarre und Gemeinde 
Aschbach-Markt

Filmvorführung Turmhelm-Sanierung
im Gasthaus Le  ner

SA 17.03.2018 20.00 h Kulturreferat Aschbach-Markt Fit: KabareƩ  „Jammast eh?“ Thomas Franz-
Riegler, im Gasthaus Zmug

FR 23.03.2018 Umweltausschuss Aschbach Flurreinigung

SA 24.03.2018 Umweltausschuss Aschbach Flurreinigung

SA 24.03.2018 20.00 h Gesangs- und Musikverein
KrensteƩ en

Fit: Frühlingskonzert 
im Hause Fellner

SO 25.03.2018 08.30 h
09.00 h

Pfarre KrensteƩ en
Pfarre Aschbach-Markt Palmweihe

SO 01.04.2018 10.00 h Musica Aspacensis Osterhochamt
in der Pfarrkirche Aschbach

MO 02.04.2018 06.30 h Pfarre KrensteƩ en Pfarrwallfahrt auf den Sonntagberg

SA 07.04.2018 20.00 h Musikkapelle Aschbach-Markt FIT: Frühlingskonzert
in der Sporthalle

SA
SO

07.04.2018 
08.04.2018

13.00 h 
10.00 h Kulturreferat Aschbach-Markt FIT: Frühlingsmarkt

Schubertplatz

SO 08.04.2018 10.00 h Pfarre Aschbach-Markt Firmsendungsfeier
in der Pfarrkirche Aschbach
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